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Und dräut der Winter noch ſo ſehr
Mit trotzigen Geberden
Und ſtreut er Eis und Schnee umher
Es muß doch Frühling werden

Tief in der menſchlichen Bruſt ruht ein unnennbares Sehnen
nach glücklicher Zufriedenheit und reiner Lebensfreude auf und ab
wogt es im Jnnern des Menſchen und ringt und ſtredt nach
Höherem nach Edlerem nach Beſſerem Dieſe reinen Triebe oft
genug freilich erſtickt oder zurückgedrängt durch das lärmende wüſte
Alltagstreiben und durch die rauhe Wirklichkeit wie ſie der harte
Daſeinskampf geſtaltet werden aus ihrem Schlummer geweckt wenn
die feierliche Ruhe und Stille hoher Feſttage uns geſtattet und
uns daran gemahnt das Alltagsleben abzuſtreifen und Einkehr bei
uns ſelbſt zu halten

Kein Feſt iſt ſo geeignet des Menſchen Bruſt mit neuer Hoff
nung mit neuem Mnthe zu erfüllen wie das Oſterfeſt fällt es
ja doch zeitlich zuſammen mit dem Erwachen der Natur mit dem
Beginn des Frühlings

Frühling Wie oft haben Dich die Dichter beſungen wie
jauchzt es anf in der menſchlichen Bruſt wenn nach hartem Winter
die Lüfte linder werden wenn die Strahlen der Sonne neues
Leben erwecken bei aller Kreatur ſie erwärmen und erfreuen wie
froh und leicht wird das Herz wenn die erſten Knospen aufſpringen
wenn der trillernde Geſang der Lerche unſer Ohr trifft Möchten
wir da nicht vor Freunde mit ihr ſteigen hoch in den reinen Aether
nicht mit ihr jnbiliren über das Wiedererwuchen der Natur

Das Oſterfeſt bildet einen Markſtein in der Wanderung des
Jahres Von nun an iſt der kalte ſtrenge Winter verabſchiedet
und wenn er auch noch bisweilen dränt mit ſeinen trotzigen Ge
berden und wenn er auch Miene macht das Feid nicht ohne Kampf
zu räumen es hilft ihm nichts die Feſſeln werden gewaltſam ge
ſpreugt es muß es muß doch einmal Frühling werden

Mannigfach ſind die Schickſale welche dem Menſchen beſchieden
ſind und meiſtens ſtellt ſich das Unglück mit ſeinem breiten Fuß
viel häufiger ein als das Glück ſo bei dem Einzelnen ſo bei
ganzen Familien Es kommen Tage und Stunden da der Menſch
meint er müſſe verzweifeln es gäbe für ihn keine Rettung mehr
aus Noth und Trübſal das Schickſal habe ſich gegen ihn ver
ſchworen er laſſe nun Alles über ſich ergehen werde es wie es
wolle Dieſen Kleinmüthigen ruft der Dichter Geibel der ſelbſt
Tage der Trübſal und des Mißgeſchicks genug erlebt hat zu Es
muß doch Frühling werden An dieſen Worten eines deutſchen
gottvertrauenden Dichters wollen wir nns aufrichten wenn wir
wähnen wir müßten zu Grunde gehen immer und immer wieder
wollen wir einen nenen Hoffnungsſtrahl in unſer Herz fallen laſſen
wenn wir ſchier verzweifeln zu müſſen glanben und wäre unſer
Pfad noch ſo dunkel und wäre der Zeiten Noth noch ſo hart
immer von Neuem ſoll es in unſerem Jnnern wieder klingen Es
muß doch Frühling werden

Das politiſche Leben und Treiben ruht während der Feſtzeit
XN

Lady Elgar s Tochter
Roman von U Noſen

21 FortſetzungAber das iſt nicht Alles was ich Jhnen biete keuchte
Martha bleicher als der Tod und den jungen Mann in leiden
ſchaftlichem Eifer am Arm ergreifend Die Einnahmen ſollen
zu gleichen Theilen zwiſchen Jhnen getheilt werden und

Wieder brach Hugo in ſein ſpöttiſches Lachen aus IJch
verlange Alles Weib Mehr als das ich werde Alles Alles
erhalten Stecken Sie Jhre armſeligen Diamanten ein

Eine ſchreckliche Wandlung vollzog ſich in Marthas Ge
ſicht eine Wandlung die ihm eine Warnung geworden wäre
wenn er den Charakter der entſchloſſenen Frau beſſer gekannt
hätte Feſt widerſtand ſie ſeiner zornigen Anſtrengung ſie
von ſich abzuſchütteln Noch einen letzten Ueberredungsver
ſuch wollte er anhören Gut wenn Sie die Hälfte
ablehnen mögen Sie Alles verlieren ziſchte ſie Thun
Sie Jhr Schlimmſtes Ehe der Morgen dämmert werden
Ellen und ich aus Cromley verſchwunden ſein Aber hören
Sie mich Hugo Alton Wir gehen nur um ein für Sie
verhängnißvolles Vorhaben auszuführen Und wenn Satan
und alle ſeine Teufel meinen Weg verſperrten werde ich
an Fertram und die verlorene Erbin von Elgar auf

nden
Sie zog ſich ſeine Antwort erwartend zurück
Sie wollen ſie auffinden wiederholte er laut und

ſcharf Beim Himmel das iſt ein werthvolles Zugeſtänd
niß So wiſſen Sie nichts von ihr Nun Frau Gregor ich
nehme mir die Freiheit Jhnen zu ſagen daß Sie eine
geſmn eine Erznärrin ſind Lachend wendete er ſich zum

ehen

Martha hielt ihn zurück Einen Augenblick ſagte ſie
tonlos während ſie das Sammetkäſtchen in ihre Mantel
taſche ſchob Noch einen Augenblick Jch habe Jhnen einen

Nachdruck verboten

und das iſt gut ſo Nirgends in Europa iſt der Horizont um
wölkt alle Anzeichen denten darauf hin daß uns Zeiten des
Friedens noch anf lange hinans beſchieden ſein werden So haben
wir denn eine Grundlage die es uns verſtattet unſerm friedlichen
Erwerbe nachzugehen Möchten die Tage an denen die Kriegs
drommete ruft noch in weite weite Ferne gerückt bleiben damit
es den Völkern ermöglicht wird einen Kampf anderer Art unter
einander auszufechten einen Kampf der Geiſter um die höchſten
Probleme der Wiſſenſchaft und der Geſittung einen Kampf um
die Preisfrage wie die Wohlfahrt der Völker und das Wohl
befinden des Einzelnen am beſten gefördert werde möchte ein edler
Wettſtreit entbrennen um den geiſtigen Vorrang auf dem Gebiete
der Kunſt und der Wiſſenſchaft damit die Früchte eines ſolchen
Kampfes auch dem Alltagserwerbsleben zu Gute zu kommen ver
mögen Dann wird der wahre Vötkerfrühling nicht mehr
z ſein dann wird die Zeit anbrechen von welcher Geibel
ingt

Es iſt ein großer Frühlingstag
Der ganzen Welt erſchienen

Politiſche Aeberſiqht
Deutſches Reich

Berlin 23 März Hofnachrichten Geſtern Nach
mittag machte der Kaiſer mit der Kaiſerin und den älteſten
Prinzen einen Spaziergang Abends um 6 Uhr wohuten die
Majeſtäten dem Gottesdienſte welchen Hofprediger Frommel
abhielt bei Heute Vormittag wohnten die Majeſtäten nebſt den
Prinzen ebenfalls dem Gottesdienſte bei und machten nach Be
eudigung desſelben der Großherzogin von Toskang einen Beſuch
Nachmittags um 4 Uhr begaben ſich die Majeſtäten mit den
Prinzen auf das Schulſchiff Moltke wo abermals Gottesdienſt
abgehalten wurde Die drei jüngeren Prinzen und die Prinzeſſin
machten zu Wagen einen Ausflug nach Lovrana

Aus Anlaß der Wiederkehr des Geburtstages
Kaiſer Wilhelms war geſtern das Jnnere des Mauſoleums
in Charlottenburg reich mit Blumen geſchmückt Der Kaiſer und
die Kaiſerin hatten Blumenſpenden an der Gruft des Verewigten
niederlegen laſſen

Graf Caprivi hat in Danzig einen Trinkſpruch
auf den Kaiſer ausgebracht deſſen Wortlaut wir nachträglich
mittheilen Jch kann verſichern daß die Mitwirkung des Kaiſers
für das Gelingen des Vertrages eine nothwendige Vorbedingung
war Der Kaiſer hat den Vertrag nicht allein für etwas angeſehen
was uns wirthſchaftlich von Nutzen iſt was uns unſerem
Nachbarn nähert Er betrachtet das Werk nicht nur als eine er
neute Bürgſchaft des Friedens ſondern er hat weitergeſehen
und die Möglichkeit ins Ange gefaßt daß das kommende Jahr
hundert den Zunſammeunſchluß der europäiſchen Völker
fordert und daß einzelne derſelben allein nicht die Kraft hätten
den kommenden Eventnalitäten gegenüber gerüſtet zu ſein
Weiter aber bin ich überzengt daß Se Majeſtät auch aufrichtigen
Antheil an dem heutigen Schiffsablauf nimmt Der Kaiſer geht
von der feſten Ueberzengung aus daß unſere zukünftige Ent
wickelnng ſich nicht auf die engen Grenzen unſerer heimathlichen

Gewäſſer beſchränkt ſondern daß deutſche Kraft über den Ozean
fortziehen wird Er hat von Hanſe aus der Marine des Krieges
und Friedens ein lebhaftes Jntereſſe zugewandt und wenn wir
heute hier einen Akt feiern der die deutſche Kauffahrtei Marine
um ein wichtiges Werk vermehrt das beſtimmt iſt deutſches Weſen
deutſche Arbeit und dentſche Sitte zu fremden Völkern zu tragen
ſo bin ich überzengt daß Se Majeſtät hieran eine aufrichtige
Theilnahme nimmt Von dieſem Gedanken ausgehend bringe ich
hier in dieſer alten Stadt deren Auge ſich weit über das Meer
hinaus erſtreckt als Gaſt einer Firma die in den letzten Jahr
zehnten ſo viel wie keine andere gethan hat für den deutſchen
Schiffsbau und die deutſche Rhederei das Hoch auf unſeren all
verehrten Herrn Se Majeſtät den Kaiſer aus Er lebe hoch

Vom Zaren war gemeldet worden er habe anläßlich
des Zuſtandekommens des ruſſiſchen Handelsvertrages ſeinen Be
ſuch in Berlin für nächſten Herbſt und die Erörterung näherer
politiſcher Beziehnngen von Perſon zu Perſon in Ausſicht geſtellt
Dieſe Mittheilung des Hamb Korreſp iſt unrichtig Ein
Depeſchen wechſel zwiſchen dem Kaiſer von Rußland und dem
deutſchen Kaiſer hat allerdings ſtattgefunden Jn demſelben hat
es ſich jedoch unr um den Anustanſch der Freunde über das Gelingen
des Vertragswerkes und keineswegs um Dispoſitionen für die Zu
kunft gehandelt

Dr Anguſt Reichensperger in Köln der Veteran
der Centrumspartei iſt heute in ſein 87 Lebensjahr eingetreten
Sein körperliches Befinden iſt zur Zeit kein gutes

General Gurko hat in Berlin die Profeſſoren Ger
hardt und Leyden konſultirt und wird ein ſüdliches Klima aufſuchen

Zum Prozeß Plack Schweinhagen iſt nachträglich
noch mitzutheilen daß Schweinhagen nach ſeiner Ausſage vor Ge
richt 5 Jahre lang Mitarbeiter der Kreuzztg geweſen iſt Ehe
er für dieſelbe in Thätigkeit trat hatte er dem Chefredaktenr der
ſelben Herrn v Hammerſtein über ſeine Vergangenheit wahre
Mittheilungen gemacht

Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Etatsgeſetz
pro 1894/95 Der Etat balancirt in Einnahme und Ausgabe mir
1 286 536 060 Mk ferner wird das Anleihegeſetz veröffentlicht
danach wird der Reichskanzler ermächtigt zur Beſtreitung ein
maliger Ausgaben für das Heer und die Marine im Wege des
Kredits 107711995 Mk flüſſig zu machen Der Etat für die
Schutzgebiete beträgt 1 für das oſtafrikaniſche Schutzgebiet
5 520 000 Mk 2 für das Schutzgebiet von Kamerun 610000 Mk
3 für das Schutzgebiet von Togo 186 000 Mk 4 für das ſüd
weſtafrikaniſche Schutzgebiet 1027000 Mk

Der ſächſiſche Landtag hat die Regierung ermächtigt
falls im Reichsetat für 1894/95 eine nennenswerthe Erhöhung der
Matriknlarbeiträge nothwendig werde daß die dazu erforder
lichen Mittel durch Zuſchläge zu der Einkommenſteuer
aber nur für die Einkommen über 30000 Mk aufgebracht werden
ſollen Jn dieſem Jahre wird die Regierung von dieſer Vollmacht
keinen Gebrauch machen aber ſo lange das Reich eigene direkte
Stenuern an Stelle der Matrikularbeiträge nicht einführt iſt der
Weg den die ſächſiſche Regierung eingeſchlagen hat der denkbar
beſte Auf dieſe Weiſe fällt die Steuerlaſt ausſchließlich auf die
ſtarken Schultern was bei der Tabakfabrikatſteuer bekanntlich
nicht der Fall ſein würde

letzten einen allerletzten Beweggrund zu unterbreiten den
ſelbſt Sie gelten laſſen werden
Hugo blickte ſie mit einiger Neugier an Jetzt erſt fiel

ihm ihr geiſterhaftes Ausſehen auf Nun fragte er
ſpöttiſch aber ohne jeden Argwohn

Jhr Schickſal komme über Sie Stirb Menſch
ſchrie ſie Jhre Rechte erhob einen ſpitzen ſcharfgeſchliffenen
Dolch nach ſeiner Bruſt aber blitzſchnell löſte ſich die dunkle
Geſtalt aus dem Schatten der Rieſeneiche entriß ihr die
funkelnde Waffe und ſchleuderte dieſe fort Eleg

EllenMit einer Verwünſchung ſah Martha ſich um

Jn leidenſchaftlicher
Ellen wehklagte ſie dann

Die Tochter achtete ihrer nicht
Erregung ſchlang ſie ihre Arme um Hugo Alton Wenn
Du Jemand tödten mußt ſo tödte mich rief ſie außer ſich
Er ſoll nicht ſterben Er ſoll nicht Ich liebte ihn als er

unter dem Namen Horace Dalen
Du liebteſt ihn ſtöhnte ihre Mutter
Und ich liebe ihn noch Was mir auch geſchehen möge

er darf nicht ſterben Sie ließ ihre Arme ſinken und warf
ſich Hugo zu Füßen Jch habe Alles Alles gehört ſchluchzte ſie
ſeine Hände ſtürmiſch an ihre Lippen ziehend Sie haben
Mama mit Hohn und Verachtung zurückgewieſen hören Sie
jetzt mich an Hören Sie mich an weil ich Sie liebe und
die Wahrheit ſpreche So wahr ein Himmel über uns iſt
ſo wahr und zweifellos richten Sie ſich zu Grunde wenn
Sie uns ſchimpflich aus Cromley vertreiben Roſa Bertram
lebt und wir wiſſen wo wir ſie aufzuſuchen haben Hugo
Hugo Jch liebe Sie tief und innig und leidenſchaftlich
Machen Sie mich zu Ihrer Gattin und ſeien Sie der Herr
über Alles

Bei dieſem überraſchenden Vorſchlag flammten Marthas
Augen auf Sie drückte ihre Hand gegen ihr laut pochendes
Herz und trat nunwillkürlich dem Paare näher Weder das
Mädchen noch Hugo Alton ſchauten ſich nach ihr um

Der Letztere blickte wie gelähmt auf Ellen nieder Der
Mordverſuch auf ihn dem dieſe leidenſchaftliche Szene ge
folgt war hatte in ihm die verworrene Vorſtellung erweckt
er befinde ſich in einem phantaſtiſchen Traum Ellens nächſte
Worte riefen ihn wieder zum vollen Verſtändniß des Er
lebten zurück

Sie war aufgeſprungen und hatte ſeinen Arm mit ihren
beiden Händen ergriffen Woran denken Sie fragte ſie
ungeduldig Sie hören nicht auf mich Oder wollen Sie
mich nicht verſtehen Jch ſage Jhnen daß wenn ich falle
auch Jhr Untergang beſiegelt iſt Machen Sie mich zu Jhrer
glücklichen Gattin Hugo und Sie ſind der Gebieter einer
fürſtlichen Beſitzung Treiben Sie mich hinweg und Sie
verlieren Alles Vielleicht werden Sie mir einwenden daß
Sie die wirkliche Gräfin heirathen können Aber das wiſſen
Sie noch nicht Wollen Sie die Gewißheit für Ungewißheit
eintauſchen

Hugo hatte ſeine Selbſtbeherrſchung wiedererlangt Eine
todte oder eine verlorene Gräfin iſt kein ſonderlich zu
fürchtendes Hinderniß eine lebende und falſche iſt es
erwiderte er mit beißendem Spott

Ellens bleiches Geſicht zuckte krampfhaft und Martha
warf einen ſcheuen Blick nach dem in der Nähe des Druiden
altars liegenden Dolch

Wieder ergriff Ellen Hugo s Arm Aber eine echte
lebende und nicht verlorene Gräfin bebte es von ihren
Lippen Jhr Ton war bedeutſamer als die Worte

Was ſoll das heißen fragte Hugo ſcharf
Das Mädchen neigte ſich noch dichter zu ihm Daß

ich weiß was meiner Mutter unbekannt iſt Jch kann Ladh
Alice vorführen ſobald es mir beliebt

Alton wich unwillkürlich zurück während Martha er
ſtaunt ausrief Du Ellen

Jch will kein Blutvergießen fuhr Ellen haſtig und
Martha nicht beachtend fort Es wäre vielleicht unvermeid
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Die Steuerkommiſſion des Reichstages wird
nach den Oſterferien zunächſt die Berathung der Tabakfabrikat
ſteuer beginnen Zu dieſem Zweck iſt der Reichstagsabgeordnete
für Bremen Freſe in die Kommiſſion eingetreten Vorausſichtlich
wird auch der Centrumsabgeordnete Fritzen der vor einiger Zeit
ernſtlich erkrankt war bis dahin wieder hergeſtellt ſein Die Ver
handlung dürfte einen raſchen Verlauf nehmen

Diejenigen dentſchen Techniker und Werk
meiſter in ruſſiſch polniſchen Fabriken welche im vergangenen
Jahre die vorgeſchriebene Prüfung in der ruſſiſchen und polniſchen
Sprache nicht beſtanden hatten find jetzt genöthigt ſich einer
zweiten endgiltigen Prüfung zu unterwerfen Nach der Moskauer
Ztg werden im Augenblick 233 Deutſche geprüft die Ausſichten
follen ſich jedoch wie das Blatt hervorhebt trotz der Milde welche
die Regierungskommiſſion an den Tag lege nicht günſtig geſtalten
Infolge deſſen ſieht man in Ruſſiſch Polen vielen Veränderungen
im Perſonalſtande der Fabriken entgegen da alle diejenigen welche
ü Prüfung nicht beſtehen aus Rußland ausgewieſen werden
ollen

Ueber die Vorgänge in Kamerun im Dezember
v J iſt zwar ein Bericht des Regierungsraths Roſe immer noch
nicht eingetroffen doch ſteht es feſt daß der Kanzler Leiſt nicht
auf ſeinem Poſten bleibt

Aus Oſtafrika iſt folgendes Telegramm eingetroffen
Der Gonverneur von Schele iſt von dem Nyaſſa zu Lande direkt
nach Kilwa zurückgekehrt nachdem er unterwegs die Mafitis gründ
lich gezüchtigt hatte Die von ihm geführte Expedition hat zwiſchen
den Quellen des Ulanza und dem Nyaſſa bis zum RickwaSee ein
reiches Hochland ermittelt das nicht blos zu Plantagenanlagen
aller Art ſondern auch zu Viehzucht und zu Anſiedlungen euro
päiſcher Ackerbauer geeignet iſt

DieKorreſpondenz des Bundes der Landwirthe
veröffentlicht Folgendes Die Veipziger Zeitung hat ſich neuer
dings wieder geweigert einen von einem Mitgliede des Bundes
ihr zugeſandten Bericht über eine größere Verſammlung des Bundes
zu veröffentlichen Die Mitglieder des Bundes können aus dieſem
zweiten Falle erſehen wie ſich das halbamtliche Blatt zu unſeren
Intereſſen und Beſtrebungen ſtellt deshalb ſeien alle Landwirthe
aufgefordert bei Abonnements und Einrückung von Anzeigen dieſes
Organ zu boykottiren

7 77 22 März Der Reichskanzler Graf v Caprivi
hat auf die Benachrichtigung ſeitens des hieſigen Magiſtrats über
die Verleihung des Ehrenbürgerrechts wie folgt telegraphiſch
geantwortet Geehrt durch die Ertheilnng des Ehrenbürgerrechtes
der Stadt Danzig nehme ich daſſelbe gern und dankbar an Möge
die Stadt wie ich hoffe einem neuen wirthſchaftlichen Aufſchwung
entgegengehen und ihren hervorragenden Platz unter den deutſchen
Städten alle Zeiten behaupten

Oeſterreich Nugarn
h 23 März Bereits geſtern Abend fanden an

käßlich des Ablebens Koſſuth s im Nationaltheater und im
Opernhaufe Demonſtrationen der Studenten ſtatt ſo daß
die Vorſtellungen nicht ſtattfinden konnten Vor dem Orpheum
wurde die Polizei mit Steinen beworfen Jn anderen Ver
gnügungsetabliſſements wurden die Fenſter eingeſchlagen und die
Vorſtellungen ebenfalls geſtört Die Tumultuanten denen ſich
eine größere Volksmenge anſchloß pflanzten gewaltſam auf den
Theatergebäuden und Privathäuſern Trauerfahnen auf Bei den
wiederholten Zuſammenſtößen der Demonſtranten mit der Polizei
ſollen über 20 Perſonen verwundet und mehrere verhaftet worden
ſein Heute Nachmittag haben ſich die Demonſtrationen wieder
hokt Vor dem Opernhauſe verſammelte ſich eine Volksmenge welche
ſtürmiſch verlangte daß auf dem Opernhauſe eine Trauerfahne
ehtßt werde Als der Wunſch erfüllt wurde zerſtreute ſich die

enge Auch vor dem Lokale des Journaliſtenklubs in der
Kerepefer Straße fanden beträchtliche Anſammlungen ſtatt zumeiſt
ans Pbbelhaufen beſtehend Die Polizei wurde mit Steinen be
worfen und mußte von der blanken Waffe Gebrauch machen
Mehrere Perſonen wurden verwundet auch einige Verhaftungen
wurden vorgenommen Abends wiederholten ſich die Tumulte Jn
vielen Straßen wurden Fenſter und Straßenlaternen eingeſchlagen
Drei Geſchäfte wurden vollſtändig geplündert Das Militär war
wiederholt gezwungen die Demonſtranten auseinander zu treiben Die
Kavallerie griff wiederholt die Ruheſtörer an zahlreiche Verletzungen
ſind vorgekommen mehrere Poliziſten und Soldaten wurden durch
Steinwürfe verwundet Die Kavallerie hielt die Zugänge zu allen
Hauptſtraßen beſetzt Um 10 Uhr fanden nur noch wenige Anſamm
hungen in den Nebenſtraßen ſtatt Der Journaliſtenklub er
läßt eine Aufforderung an die Bürger ſich aller De
mouſtrationen zu enthalten Um 11 Uhr waren die Straßen leer
Anläßlich der Demonſtrationen ſind 40 Tumultnanten verwundet
worden 86 Verhaftungen wurden vorgenommen Die Regierung
hat beſchloſſen auf keinem Staatsgebäude die Trauerfahne zu
ziehen vom Sonntag ab finden wieder Vorſtellungen in den
Theatern ſtatt welche nur am Tage des Eintreffens der Leiche
Koſſuths unterbleiben werden

n wenn das Geheimniß in den Beſitz meiner Mutter
äme

Ach ja das hätte ich ſelbſt erkennen müſſen rief
Hugo Sie iſt dem verſtorbenen Grafen ſprechend ähnlich
Die leuchtenden grauen Augen die feinen vornehmen Züge
das leichtgekräuſelte Haar

Von wem reden Sie nur unterbrach ihn Ellen ſich
hoch aufrichtend

O ich kenne Jhr Geheimniß erwiderte Hugo lebhaft
Es iſt Thekla Thekla Ehrhardt

Martha taumelte zurück Ueberraſchung Furcht und
wilde Grauſamkeit malten ſich nach einander in ihren Zügen

Das laute Hohngelächter mit welchem Ellen Hugo s
Muthmaßung beantwortete widerlegte dieſelbe indeß wirk
ſamer als ihre Worte es zu thun vermocht hätten Dieſes
Mädchen rief ſie O nein O nein Aber es thut nichts
zur Sache wo ſie iſt und unter welchem Namen ſie lebt
Es genügt daß ich ſie vorführen kann wenn ich ihrer bedarf
Ob ich ihrer bedürfen werde hängt von Jhrer Entſcheidung
ab Ob ich von hinnen gehe und Sie an den Bettelſtab
bringen oder ob ich bleiben und Jhnen zu fürſtlichem Reich
thume verhelfen ſoll haben Sie jetzt zu beſtimmen Jch
liebe Sie liebe Sie mit der ganzen leidenſchaftlichen Gluthmeiner Seele Und Sie dürſen ſich meiner nicht ſchämen

Jch bin jung ſchön anmuthig und was Kenntniſſe und ge
ſellſchaftliche Gewandtheit betrifft ſo kann ich mich bald mit
jeder Dame im Königreich meſſen Sie werden niemals auf
mich herabſehen und ſagen dürfen meine niedrige Geburt
habe ihren Stempel auf meine Stirn gedrückt Nun ant
worten Sie ſoll ich gehen um mit Roſa Bertram und der
jungen Gräfin zurückzukehren oder bleiben um Jhre Gattin
zu werden Die Diamanten haben Sie zwar zurückgewieſen

Präſident des Deputirtenklubs Dem geweſenen Miniſterpräſidenten

Alexander wurden aus politiſchen Gründen vom Hofe entfernt

Schon ſeit jenen Tagen als

Jtalien,
Turin 23 März Die Leiche Koſſuth s wird nächſten

Montag und Dienſtag in der proteſtantiſchen Kirche ausgeſtellt
werden Später erfolgt die Ueberführung nach Ungarn Der
Sohn Koſſuth s reiſt nach Genua um die Bewilligung zu erlangen
daß die Leichen ſeiner Mutter und Schweſter ausgegraben werden
dürfen dieſelben ſollen zuſammen mit der Leiche Koſſuth s nach
Ungarn überführt werden

Großbritannien
London 22 März Gladſtone hat den Staar in Laon

Augen Die Operation iſt aufgeſchoben Eine weitere Komplikation
iſt bisher nicht eingetreten Sein Quaſi Abſchiedsbrief wird allge
mein ſhmpathiſch beſprochen

Orioent
ärz Die Verhaftung des radikalen FührersBelgrad 22

Derſelbe iſtRanko Tajſits ekregt das größte Aufſehen

Garaſchanin wurde das Recht auf Penſion ſeit dem Jahre 1887
zuerkannt und die betreffende Summe nachträglich ausgezahlt
Der franzöſiſche und der ruſſiſche Lehrer des Königs

Herr Profeſſor Friedberg und ſeine Abſtimmung
über den ruſſiſchen Handelsvertrag

Halle 24 März
Von Herrn Profeſſor Dr Robert Friedberg werden wir

um Aufnahme folgender aus Halle vom 22 d M datirten Er
klärung erſucht

Meine Abſtimmung über den Ruſſiſchen Handelsvertrag iſt kürzlich
zum Gegenſtande der Verhandlung im Nationalliberalen Verein ge
macht worden Da ich in der betreffenden Verſammlung nicht
zugegen ſein konnte möchte ich auf dieſem Wege meinen Standpunkt

gen und ihn gegen vielfache Mißdeutungen die er erfahren hat
ützen
Es wird mir vorgeworfen daß ich die Intereſſen meines Land

tagswahlkreiſes denen meines Reichstagswahlkreiſes nachgeſtellt habe
Das widerlegt ſich am beſten dadurch daß auch in meinem Reichs
tagswahlkreiſe zweifellos die Majorität meiner Wähler zu den An
hängern des Handelsvertrages zählt Wenn man alſo die Frageſo r ſo habe ich gegen die Intereſſen meiner beiden Wahltreſ
verſtoßen

Wenn es demnach nicht lokale Gründe waren die mich bei meinem
Votum beſtimmten ſo wird es wohl meine prinzipielle rlta n
geweſen ſein Und das iſt in der That ſo Jch habe überall un
von jeher zuletzt noch in einer Rede am 25 Januar betont
daß ich gegen Handelsverträge mit ſolchen Ländern bin welche eine
unterwerthige und ſchwankende Valuta haben Dieſe Anſchauung
theilen bedeutende Nationalökonomen wie Waguer Schäffle Mias
kowski u A Auch Johannes Conrad leugnet den ſchwerwiegenden
Einfluß der Valutaſchwankungen nicht wenngleich er daraus nicht
eine Verwerfung der Handelsverträge herleitet Die traurigen Folgen
welche der Rückgang der Jtalieniſchen Valuta kurz nach dem Ab
ſchluß der Handelsverträge für unſere Jnduſtrie gehabt hat erläutert
dieſe Wirkungen auf das ſchlagendſte

Jch habe dieſen Standpunkt in meinen Wahlreden im Sommer
1893 ſtets offen ausgeſprochen und es kann daher Niemand ernſt
lich verwundern wenn ich in Conſequenz dieſer Auffaſſung gegen den
Ruſſiſchen Handelsvertrag geſtimmt habe Thatſächlich iſt mir auch
aus meinem ſtark induſtriellen Reichstags Wahlkreiſe bisher keine Be
ſchwerde über meine Abſtimmung die im Voraus bekannt war zu
gegangen

Wenn aus der letzteren gefolgert wird daß ich in das Lager der
Agrarier übergegangen bin ſo iſt das zwar eine bequeme Rede
wendung für meine politiſchen Gegner entſpricht aber nicht der
Wahrheit bin ſoweit Agrarier als es jeder verſtändige Menſchiſt der die Nothlage der Lan wirthſchaft anerkennend gern geeignete
Mittel zur Abhilfe unterſtützt Mit den Agrariern als Partei ſtehe
ich in keinem Zuſammenhang Meine wirthſchaftlichen Anſichten
ſchließen dieſe Möglichkeit völlig aus Eine einſeitige Begünſtigung
der Landwirthſchaft durch die Geſetzgebung wie ſie jetzt leider viel
fach angeſtrebt wird würde niemals meine Unterſtützung finden

Jch hoffe daß dieſe kurzen Darlegungen zu einer gerechteren
Würdigung meines Standpunktes auch ſeitens Derjenigen beitragen
werden welche in dieſen Fragen eine von der meinigen abweichende
Ueberzeugung hegen Halle a den 22 März 1894 Dr Robert
Friedberg Reichstags und Landtags Abgeordneter

Da Herr Profeſſor Friedberg während der vorjährigen Wahl
kampagne ſeinen Reichstagswählern gegenüber ſeinen Standpunkt
über den ruſſiſchen Handelsvertrag wiederholt offen dargelegt hat
ſo haben dieſe Wähler unſeres Erachtens keinerlei Veranlaſſung
ſich nachträglich über ſeine Abſtimmung zu beſchweren Letzteres
iſt aber wie wir in der vorigen Nummer Nr 69 in einer Zu
ſchrift aus Bernburg mitgetheilt haben der Fall und zwar ſind
es gerade die politiſchen Geſinnungsgenoſſen des Herrn Profeſſor
Friedberg welche erklären in Sachen der Handelsverträge auf
einem prinzipiell entgegengeſetzten Standpunkt zu ſtehen S
Standpunkt welchen Herr Profeſſor Friedberg gegenüber der

legentlich größere Summen zur Verfügung zu ſtellen
Als ſie endlich ſchwieg war in der nächtlichen Stille lange
das Raſcheln der vom Winde bewegten Blätter zu ver

nehmen
Jn Hugos Herzen wüthete ein furchtbarer Kampf Das

Gute und das Böſe ſtanden ſich gegenüber
Ellen beobachtete ihn angſtvoll ihre Mutter bückte fich

leiſe um den Dolch aufzuheben
Sie beſtechen mich um Millionen die leider durch die

Zugabe einer verachteten Hand entwerthet ſind ſagte der
junge Mann mit rauhem Lachen Jch Er hielt inne
als ſchwankte er noch ein letztes Mal vor der Entſcheidung

Mutter und Tochter warteten in athemloſer Spannung
Jch nehme das erdrückende Bleigewicht um der goldenen

Beſtechung willen an ſchloß er endlich Von dieſer Stunde
an bin ich vor der Welt Jhr treuer Verehrer

Das Mädchen faltete in überquellender Freude die Hände
Frau Gregor ſchob lächelnd ihren Dolch in die Scheide

Die Diamanten fuhr Hugo fort nehme ich an aber
ich brauche ſie nicht erſt nach Paris zu ſchicken Mein
Kammerdiener iſt nicht nur ein Mann dem ich unbedingt
vertrauen darf er verſteht ſich auch als ehemaliger Gold
arbeiter auf das Faſſen von Edelſteinen Ein Käſtchen mit
einer Auswahl ſchöner Similis wird leicht herbeizuſchaffen
ſein und er kann die Arbeit gleich hier im Schloſſe vor
nehmen Auf dieſe Weiſe vermeiden wir ein gefährliches
Wagniß Er wandte ſich zum Gehen

Ellen umklammerte ſeinen Arm O haſſen Sie mich
nicht Hugo bat ſie mit verſagender Stimme Verſuchen
Sie es mich ein wenig ein ganz klein wenig zu lieben

Bah rief Hugo ſich unſanft losmachend das iſt eine
doch biete ich ſie Jhnen noch einmal an Sie helfen Jhnen Geſchäftsangelegenheit und hat mit unſeren Gefühlen nichts
über die n Schwierigkeiten hinweg und die Frei
gebigkert v Elgar s ermöglicht es gewiß Jhnen ge

u thun

neueſten agrariſchen Bewegung einnimmt halten wir für korrett

o wir haben den nämlichen Standpunkt vou Anfang an ver
reten

Kleine Chronik
Leipzig 28 März Eine erſchütternde Familien

tragödie Eine entſetzliche hat ſich geſtern früh
e 6 Uhr in dem Hauſe Schenkendorfſtraße 22 abgeſpielt Hier wohnte

in der dritten Etage die r des Malers Brenneiſen mit ihren
beiden Kindern einem 7jährigen Mädchen und einem jährigen
Knaben Der Mann hält ſich in Folge von Arbeitsloſigkeit in
Hamburg auf während die Seinen hier in tiefer Noth ſchmachteten
Das bittere Elend und die Verzweiflung darüber ſowie eine wohl als
Folge davon eingetretene nervöſe Ueberreizung ließen in dem armen
Weibe einen furchtbaren Entſchluß reifen der vielleicht ſein letztes
Siegel durch einen Brief des Mannes aufgedrückt erhielt welcher an
zeigte er vermöge noch immer nicht Beſchäftigung zu finden Bereits
gegen 6 Uhr geſtern früh hörten die Mitbewohner des Hauſes die
Frau des Brenneiſen in ihrem Logis ſich bewegen dann vernahm man
den Ruf der wohl ihren unglücklichen Kinderchen galt Kommt nur
und plötzlich vernahm man den dumpfen Hall auf dem Trottoir auf
ſchlagender menſchlicher Körper Die Frau hatte die nur noth
dürftig bekleideten Kinder eines nach dem andern zum
geöffneten Fenſter drei Stockwerke hoch auf die Straße
hinabgeſtürzt Die unten vorübergehenden Paſſanten ſtanden vor
Entſetzen wie als auch die unglückliche Mutter ſich ſchon auf
die Fenſterbrüſtung geſchwungen hatte und in wildem Sturze
ihren Kindern in den Tod folgte Die e hob die Kinder
als Leichen auf das 7jährige Mädchen war vollſtändig zerſchmettertbei beiden Kindern war der Tod auf der Stelle eingetreten Die Frau
wurde noch lebend aber ſchwer verletzt ins Krankenhaus übergeführt
wo ſie bereits 10 Uhr verſchied Die Polizei welche die Wohnung
der Unglücklichen öffnete und betrat fand in derſelben außer zwei arm
ſeligen Lagern für die Kinder nur einige Stühle und einen Tiſch ſonſt
faſt nichts von Möbeln und Werthgegenſtänden vor

Hamburg 23 März Die Verbrennung und Be
ſtattung der Leiche Hans v Bülow s wird am 29 März
Vormittags 10 Uhr hier auf dem Ohlsdorfer Friedhof erfolgen
Hamburg beſitzt jetzt ein Krematorium was zu der Zeit als Bülow
ſein Teſtament machte noch nicht der Fall war Damit erübrigt
g e von dem Verſtorbenen letztwillig gewünſchte Verbrennung in

jotha

Altenburg 23 März Münzenfund Jn dieſen Tagen
wurde in Waltersdorf beim Abgraben von Erde ein Topf mit etwa
100 Silbermünzen aus dem 17 Jahrhundert ſtammend gefunden
Man vermuthet daß das Geld während des dreißigjährigen Krieges
dort vergraben worden iſt Der glückliche Beſitzer dieſes Schatzes iſt
der Gutsbeſitzer Albin Voigt im benachbarten Waltersdorf

Köln 23 März Verhaftung Großes Aufſehen erregt
hier die wegen Sittlichkeitsverbrechens erfolgte Verhaftung des Ver
treters der Champagner Firma E Mercier Comp des General
Agenten Karl Stregnart der im vergangenen Jahre 1898 den
Prinzen Carneval im Roſenmontagszuge machte

Jnterlaken 23 März Selbſtmord Knaben fanden auf
der Promenade die Leiche eines gtgekledeſen jungen Mannes der
ſich erſchoſſen hat Derſelbe hatte im Oberländer Hof logirt und
ſich dort als A v Zedlitz Neukirch aus Heidelberg ins
Fremdenbuch eingezeichnet

Rom 23 März Jäher Tod Jn der Via Tritone wurde
geſtern Abend ein eleganter deutſcher Touriſt vom Schlage ge
troffen und verſtarb ſofort vor den Augen ſeiner jungen Frau Der
Todte iſt ein Herr Oskar Neugebauer aus Langenbielau

Madrid 23 März Zur Exploſion in Santander
Die bereits gemeldete Exploſion auf dem Wrack des Dampfers Ma
chichaco im Hafen von Santander fand vorgeſtern Abend in dem
Augenblick ſtatt als der Gouverneur die techniſche Kommiſſion ver
laſſen hatte Die Urſache der Exploſion iſt unbekannt Die Arbeiten
wurden bei elektriſchem Lichte ausgeführt Nach den letzten Nachrichten
ſollen 10 Perſonen getödtet und 27 verwundet ſein mehrere
Perſonen werden vermißt Die Gebäude haben keinen Schaden ge
litten Die von Angſt und Furcht vor neuen Exploſionen ergriffene
Bevölkerung durchlief die Straßen und klagte die Behörden laut des
Mangels an Vorſicht an Die benachbarten Städte wurden um Truppen
und Polizeiverſtärkungen gebeten Die Poſten wurden verſtärkt
hen durchziehen die Straßen Um 3 Uhr Morgens herrſchte

uhe

Belgrad 23 März Ein Arzt als Menſchenfreſſer
Das ſerbiſche Journal Nowoſti meldet mit genauer Anführung des
Namens und des Ortes ein Kreisphyſikus habe gelegentlich der
Section eines Selbſtmörders demſelben die halbe Leber aus
geſchnitten im Gaſthauſe braten laſſen von derſelben ſelbſt gegeſſen
und Anderen zu eſſen gegeben

Cairo 23 März Der Schatz des Pharao Z
ieß man in einer der Ziegelpyramiden von Dahſchur bei den zur Auf
ndung des Königsgrabes unternommenen Arbeiten auf den Gold
chatz eines Pharao Uſerteſen II oder III Der Schatz beſteht aus

verſchiedenen Gegenſtänden von maſſivem Golde und iſt verziert mit
Edelſteinen und Perlen Man hofft bei der Oeffnung der Königs
kammer noch werthvollere Funde zu machen

allein ſind Deſſen dürfen Sie übrigens gewiß ſein ich
werde Sie niemals lieben Jch bin ſchlecht aber gleich
vielen ſchlechten Männern habe ich das Bedürfniß eine gute
reine edle Frau zu lieben Mit dieſen verletzenden Worten
entfernte er ſich haſtig

Jhr Geſicht mit den Händen bedeckend brach Ellen in
Thränen aus

Martha Gregor war nur einer beſſeren Empfindung
fähig der Liebe zu ihrer Tochter deren Betrübniß ſchnitt
ſie wie ein Meſſer in die Seele Sie ſchloß Ellen in ihre
Arme tröſtete ſie mit tauſend Zärtlichkeiten und führte ſie
dann ins Schloß zurück

Fortſetzung folgt

Markktbericht
Sonnabend den 24 März

Eier pro Mandel 0,75 0,85 Mk p 1 0,40 MkButter pro Pfund 1,20 1,80 chnittbohnen p Pfd 0,25 c
wiebeln pro 5 Liter 0,60 0,80 Pflaumenmus 1 Pfd 0,36 n
lumenkohl pro Stück 0,25 0,40 onig pro 1 Pfund 1,40 r
ehe pro 5 Liter 0,25 0,28 Preiſelbeeren pa 0,30 0,40

Mohrrüben p Mandel 0,10 0,15 rſchen eingem Pfd 0,40 e
Wirſingkohl p 2 Stück 0,20 Aepfel pro Mandel 020 0,40
Weißkohl p 2 Stück 0,20 0,50 Kochbirnen p Mandel 0,25 r
Rothkohl pro 2 Stück 0,20 0,50 Aale lebend pro Pfd 1,50 n
Kohlrüben p 2 Stück 0,10 0,20 Hechte lebend pro 0,80 5
Kopfſalat pro 1 Stück 0,15 0,25 S lebend p Pfd 0,85 e
Radieschen 1Bündchen 0,15 Schleie lebend pro Pfd 1,30
Schnittlauch 1Bündch 0,05 vDarboen leb pro Pfund 0,50
Sauerkraut p 2 Pfund 0,15 g B pro Pfund 0,25 0,30
Senfgurken p 1 Pfund 0,40 Weißfiſche pro Pfund 0,15 0,18

Der Markt war außerdem mit Seefiſchen und Geflügel beſetzt

re

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 25 und 26 März 1894
Bei Oſtwind heiteres trockenes und am Tage mäſfig

Es wird mir ſauer genug werden ſolche vor der warmes Wettex Nachts Temperatur in der Nähe des De
zu heucheln Berſchonen Sie mich damit wenn wir frierpunktes
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T es Oſerfeſtes wegen enſheint die nicht
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Halle 24 März
Oſtern Auf den Schwingen des nach langer Winterszeit herbei

geſehnten Lenzes hält das Oſterfeſt diesmal ſeinen Einzug in die
deutſchen Lande Das Evangelium der Auferſtehungsbotſchaft ſpricht
mit mächtiger Ueberzeugungskraft aus tauſendfältig in Feld und Flur
entknospenden Frühlingstrieben es pocht in Millionen Menſchenherzen
und mahnt ſie hinter ſich zu werfen was irgend dem Geiſte der hohen
Feier widerſtreben möchte Verheißungsvoll dem gläubigen troſtvoll
und erhebend dem bedrückten Chriſtenſinne alſo bethätigen ſich die
Segnungen des öſterlichen Evangeliums Kaum werden die Gottes
häufer den Andrang der Kirchgänger zu faſſen vermögen die es treibt
an geheiligter Stätte ihr bedrücktes Herz auszuſchütten und neue Kraft
zu ſchöpfen aus der gläubigen Ueberzeugung daß Noth Trübſal und
Tod ſo viel ihrer auf Erden ſich anhäufen mag doch nicht den Sieg
behalten ſondern Raum geben müſſen dem Reiche des Lichtes der
Wonne des Lebens Der geſtrige Charfreitag an welchem wir an
die Schmerzensſtunden erinnert wurden die einſt der Heiland auf
Golgathas Fluren durchlebte um ſelbſt ſterbend die ſchuldbeladene
Menſchheit von des Todes bitterem Joche zu erlöſen war vom ſchönſten
Wetter begünſtigt weshalb Tauſende hinaus ins Freie pilgerten und
die nahen und fernen Spaziergänge belebten Wenn dem Oſterfeſte
was man nach allen Anzeichen erwarten kann ähnliches Wetter be
ſchieden iſt ſo dürften wir ein ſchönes Feſt feiern können

J Schulberichte Nach dem Jahresbericht der lateiniſchen
Hauptſchule zählte die Anſtalt in 19 Klaſſen am 1 Februar d J
688 Schüler 882 evangeliſche 4 katholiſche und 2 jüdiſche 442 Stadt

Donnerstag Abend in hoher Gefahr ihres Ledens Das Mädchen
nd am Kochofen um ſich das Abendbrot zu erwärmen als auser Ofenfeuerung plötzlich die Flamme heraugſchlug und die Kleidungs

ſtücke der E in Brand ſetzte g Nu verbreiteten ſich die Flammen
über den ganzen Körper der Aermſten welcher der Schreck in alle
Glieder gefahren war und die ſich vergeblich bemühte die empor
züngelnden Flammen zu erſticken Zum Glück waren Augehörige der
Bedrängten in der Nähe deren vereinten Bemühungen es gelang die
ſelbe vor einem ernſteren Schickſale zu bewahren indem ſie die
brennenden Kleidungsſtücke ſchnell von dem Körper entfernten Die
Brandwunden welche das Mädchen dennoch am Rücken davongetragen
machten ihre Ueberweiſung an die Klinik nothwendig

150 Mk Belohnung Seit dem 22 Februar wird bekannt
lich der Kaſſirer der Cröllwitzer AklienPapierfabrik Herr Otto Fehmel
vermißt Da bis jetzt noch keine Spur von demſelben vorhanden iſt
ſo wird angenommen daß er aus Verzweiflung aus dem Leben ge
ſchieden iſt Demjenigen welcher den Vermißten auffindet ſichern die
Angehörigen eine Belohnung von 150 Mk zu Meldungen ſind andas Ortsſchulzenamt in Erduwiß zu richten Der Vermißte im Alter

von 49 Jahren iſt von mittlerer kräftiger Figur mit blondem Voll
bart und trug ſoweit man ermitteln konnte einen braunen glatten
Winterüberzieher einen braunen ſteifen Filzhut goldene Uhr mit gol
dener Kette und Medaillon

Ein Akt unglanblicher Nohheit ſpielte ſich geſtern Nach
mittag im Grundſtück gr Sandberg Nr 12 ab Dort war unter den
Kindern der Familien des Tapezierers F und des Eiſenbahnarbeiters
D Streit entſtanden in den ſich auch die Eltern miſchten Hierbei
trat der Arbeiter D die Frau welche ſich in geſegneten Umſtänden
befindet ſo vor den Unterleib daß ſie erheblich verletzt wurde und ſich
in ärztliche Behandlung begeben mußte Man fürchtet für ihr und des
Kindes Leben

Brand in der Haide Geſtern Nachmittag gegen Uhr
wurde von dem Thurmwächter gemeldet daß in der Dölauer Haide
Feuer ausgebrochen ſei Um 2 Uhr 50 Min wurde daſſelbe als ge

ſchüler 172 Hausſchüler der Penſionsanſtalt 88 der Waiſenanſtalt und löſcht gemeldet Welchen Umfang der Brand gehabt konnten wir noch
30 des Alumnats des Pädagogiums 317 Einheimiſche 318 Auswärtige
und 53 Ausländer Der Lehrkörper ſetzte ſich im letzten Winter
halbjahr aus dem Rektor 21 Oberlehrern 3 Gymnaſial Elementar
lehrern 4 wiſſenſchaftlichen Hilfsſehrern 3 Probekandidaten und
3 Seminar Mitgliedern zuſammen Michaelis hatte die Schule 17
Oſtern d J 20 Abiturienten Dem Jahresbericht über das Real
gymnaſium und die lateinloſe Realſchule der Francke ſchen
Stiftungen entnehmen wir Folgendes Realgymnaſialklaſſen waren 5
nämlich Prima Ober und Unter Sekunda Ober und Unter Tertia
vorhanden während die lateinloſe Realſchule die Klaſſen Quarta Ober
und Unter Quinta und Sexta aufwies Die Schülerzahl betrug ins
gefammt am 1 Februar d J 359 855 Evangeliſche 2 Katholiken
und 2 Jnden 281 Stadtſchüler 57 Hausſchüler der Penſionsanſtalt
11 des Alumnats 10 der Waiſenanſtalt 122 Einheimiſche 204 Aus
wärtige und 33 Ausländer Der Lehrkörper beſtand im abgelaufenen
Winter aus dem Direktor 9 Oberlehrern wovon 3 Profeſſoren ſind
1 wiſſenſchaftlichen Hilfslehrer 2 Probekandidaten 4 Seminar
Mitgliedern 1 Zeichenlehrer 1 Elementarlehrer und 1 Geſanglehrer
Die Reifeprüfung beſtand Michaelis v J 1 Schüler Oſtern d J
wurden 5 Oberprimaner mit dem Reifezeugniß entlaſſen Mit Beginn
des neuen Schuljahres wird die Unter Tertig der Oberrealſchule er

et während die des Realgymnaſiums verſchwindet ſo daß die Um
b g des letzteren in eine lateinloſe Oberrealſchule aufs Neue einen
Schritt weiter macht

Ju den wohlverdienten Nuheſtand iſt am vergangenen Mitt
woch der erſte Lehrer an der Vorſchule des ſtädtiſchen Gymnaſiums
Herr Weiland nach einer Thätigkeit von 58 Jahren getreten Jn
Gegenwart aller Schüler und Lehrer wurde er an jenem Tage nach
der Morgenandacht durch Herrn Direktor Dr Friedersdorff aus dem

i feierlich entlaſſen auch eine Ordensauszeichnung wurde ihm zu
eil

Verbandstag Jn den OHſterfeiertagen findet hierſelbſt der
XI deutſche Techniker Verband stag ſtatt Das Programm be
ſagt Sonnabend den 24 März Vormittags 11 Uhr Sitzungen des
Aufſichtsrathes und Verbandsvorſtandes ſowie der Kommiſſionen
Beſichtigung gewerblicher Anlagen und des Stadttheaters nach Wunſch

nicht erfahren
H Trausport eines Mörders Heute Vormittag wurde unter

Begleitung von 2 Gefangenen Aufſehern der wegen Ermordung ſeiner
Braut und wegen Brandſtiftung zum Tode verurtheilte Tiſchlergeſelle
Bernhard Lieder aus Lützen vom hieſigen Bahnhof aus in das Unter
ſuchungs Gefängniß nach Naumburg zurücktransportirt Derſelbe befand
ſich ſeit September v Js in der hieſigen Jrren Klinik behufs
Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes Dem Vernehmen nach ſoll ein
bezügliches Gutachten auch bereits der Staatsanwaltſchaft zu Naumburg
vorliegen Der p Lieder war an den Händen gefeſſelt und machte
derſelbe den Eindruck eines verwirrten von Todesangſt gepeinigten
Menſchen

Aus dem Veoreinsleben
Der 1870 er BahnhofsBaracken Verein pflegt alljährlich

am Geburtstage des erſten Hohenzollern Kaiſers ſeine Mitglieder zur
Berathung der Vereins Angekegenheiten und danach zu einer geſelligen
Vereinigung zuſammen zu rufen ſo wurde es auch in dieſem Jahre
gehalten wo ſich am Gründonnerstag Abend mehr als 60 Vereins
mitglieder im NeumarktSchießgraben zuſammenfanden Nach der Auf
nahme einer größeren Zahl neuer Mitglieder legte Herr Dr med
Rocco die Ziele des Vereins dar welche ſeit dem letzten Jahre durch
Einrichtung von Samariterkurſen die ſich einer regen Betheiligung
erfreuen eine bedeutſame Erweiterung erfahren haben zum Schluß
fand die Wiederwahl des bisherigen Vereinsvorſtandes ſtatt Dann
folgte das Feſteſſen bei welchem Herr Stadtrath Colla in ehrenden
Worten des Mannes gedachte der einſt die Bildung des Baracken
Vereins angeregt in die Wege geleitet und in raſtloſer Thätigkeit im
Sinne der Ziele die er dem Verein geſteckt hatte g v hat unſeres
verehrten Mitbürgers Wilhelm Rocco der am Dage des Feſtes
ſeinen 75 Geburtstag beging aber im Hinblick auf ſeine ſchwankende
Geſundheit nicht der Feier beiwohnen konnte

A Die Elb Weſer Jünglings Vereinigung deutſcher
Baptiſteugemeinden hielt geſtern im Verſammlungslokale Forſter
ſtraße 12 ihre Jahresconferenz ab zu welcher ſich zahlreiche Abgeordnete

Mittags 1 Uhr Mittageſſen im Feſtlokale GrandHotel Nachmittags der verſchiedenen auswärtigen Vereine eingefunden hatten Nach Er
4 Uhr Eröffnung der Verbandsverſammlung daſelbſt Abends 8 Uhr
Begrüßungscommers daſelbſt Oſter Sonntag Vormitta

ledigung verſchiedener Anträge wurde der alte Vorſtand Riedel
9 Uhr Magdeburg Vorſitzender Michael Halle Schriftführer Gevecke

Beſichtigung der Stadt vom Feſtlokale aus 11 Uhr Fortſetzung der Hannover wiedergewählt Die nächſte Zuſammenkunft findet 1895 in
Verbandsverſammlung Nachmittags 2 Uhr Feſteſſen im Grand
Hotel 4 Uhr Fortſetzung der Verbandsverſammlung Abends 9 Uhr
Beſuch der Walhalla Oſter Montag Vormittags 9 Uhr Beſichtigung
der Stadt und photographiſche Aufnahmen 11 Uhr Fortſetzung der
Verbandsverſammlung Nachmittags 2 Uhr Mittageſſen im Feſtlokale
eventl Fortſetzung der Verbandsverſammlung Abends 8 Uhr Schluß
feier mit Damen im Wintergarten des Grand Hotel Dienſtag Vor
mittag Ausflug ins Saalethal Giebichenſtein Peißnitz Nachmittag
Verabſchiedung

Das Concert der Mitglieder des kgl Domchors zu
Ber kin welches am 2 Oſterfeiertage Abends 6 Uhr im Kronprinz
Sagle ſtattfindet verſpricht nach dem uns vorliegenden Programm
ein ſehr intereſſantes zu werden weshalb wir unſere Leſer gern noch
einmal auf das Concert aufmerkſam machen wollen

StadtTheater
nand Rinald hat bekanntlich am nächſten Donnerstag ſein

eſiz und für ſeinen Ehrenabend das Luſtſpiel von Jnuſtinus
Unſer Zigeuner gewählt Die Aufführung von Goethes
Fauſt am erſten Feiertage beginnt bereits um 7 Uhr während

Richard Wagners Lohengrin am zweiten Feiertage erſt um
7 Uhr ſeinen Anfang nimmt

Das Walhallatheater nimmt ſeinen neuen durch den Eintritt
der Eharwoche unterbrochenen Spielplan welcher durch ſeine mannig
faltigen effektvollen Nummern und namentlich durch die Pantomime

Die Maurer von Halle einen durchſchlagenden Erfolg errang
am morgigen erſten Ofterfeiertage wieder auf Am erſten ſowie
am zweiten Feiertage finden auch Nachmittag Vorſtellungen
mit dem Auftreten ſämmtlicher Spezialitäten und an allen drei Feier
tagen Frühſchoppen mit Frei Concert ſtatt

Wintergarten Während der beiden Oſterfeiertage finden
große Feſtvorſtellungen ſtatt und zwar diejenige am zweiten Feiertage
ausnahmsweiſe in den Kaiſerſälen Das Programm iſt das reich
haltigſte dieſer Saiſon und umfaßt 14 Nummern Wir haben bereitsbei Beſprechung der Erſtaufführung deſſelben darauf hingewieſen daß

es ein ſelten intereſſantes iſt deſſen Beſuch wir mit beſtem Gewiſſen
Jedermann empfehlen können Dieſe Empfehlung möchten wir anläßlich
der bevorſtehenden Feiertage wiederholen

Entdeckung eines Mordes Jn Giebichenſtein ſoll beim
Umroden eines Gartens ein männliches Gerippe gefunden ſein
in welchem man das eines vor 10 bis 12 Jahren dort verſchwundenen
Mannes vermuthet Die Frau und Familie deſſelben ſoll bald darauf
nach Amerika ausgewandert ſein

Beſchlagnahme von Fleiſch Heute früh zwiſchen 7 und 8 Uhr
wurde auf dem Wochenmarkt bei zwei auswärtigen Fleiſchern
ungeſtempeltes Fleiſch vorgefunden und beſchlagnahmt ebenſo ge
ſchah es bei einem in der Mangsfelderſtraße handelnden Fleiſcher von
außerhalb welcher verdorbenes Fleiſch führte

J a Grösstes z vatze
e e er n Deckbett mee und 2 issen

uus

Ein Liebling unſeres Theaterpublikums er

Hannover ſtatt

Aus der Umgebung
h Völlberg 28 März Verhänißvoller Wurf Vor

geſtern Nachmittag warf ein 4 Jahre altes Mädchen mit einem
ſcharfkantigen Steine nach einer in gleichem Alter ſtehenden Spiel
gefährtin der Tochter des Zimmermanns Küſter von hier und
traf damit das linke Auge derſelben Die Verletzung foll wie in der
Augenklinik zu Halle feſtgeſtellt wurde eine ſehr ſchwere ſein ſodaß
es fraglich erſcheint ob das beſchädigte Auge dem Kinde wird erhalten
werden könuen

t Zörbig 23 März Beſtätigung Durchgebrannt
Bei der im vorigen Monat ſtattgefundenen Bürgermeiſterwahl
ward bekanntlich Herr W Weps als Bürgermeiſter unſerer Stadt
gewählt Derſelbe iſt jetzt als ſolcher beſtätigt worden Der jetzige
Bürgermeiſter Herr Naeter legt ſein Amt aus Geſundheitsrückſichten
am 1 Oktober er nieder Der Arbeiter Rohda der in Dienſten
des hieſigen Brauereibeſitzers Rohrlapper ſtand hatte den Auftrag
erhalten mit zwei Pferden auf einem Wagen Bier nach Rieda Stums
dorf und Oſtrau zu fahren

Wagen in einen Chauſſeegraben und verſchwand mit den Pferden und
dem Wagen

st Kloſtermansfeld 28 März Kirchenrendant Be
zirkstag Der bisherige Kirchenrendant Herr Bode legt mit dem
1 April ſein Amt als ſolcher nieder Als Nachfolger wurde Herr
Lehrer Böhme gewählt und beſtätigt Am 17 Juni ſo hat der
Bezirkstag des nordoſtthüringer Bezirks in Halle beſchloſſen findet hier
ein großes Bezirksfeſt ſtatt zu welchem auch Excellenz v Koethen
und Oberſt v Marſchall erwartet werden

Standesamtliche Nachrichten
SEtandesamt Halle

Aufgeboten
22 März Der Schneider Joſeph Helbich und Marie Zangrod

ſtraße 11 Der Polizei Sergeant Jacob Odenwald und Eliſabeth Geb
hardt Glauchaerſtraße 19 Der Handarbeiter Johann Schütt und Wilhelmine
Möbius Böllbergerweg 61 Der Kaufmann Alfred Dieck und Wilhelmine
Herrmann Berlin und Wuchererſtraße 48 Der Schloſſer Friedrich Fiſcher
ünd Thereſe Wilke Frieſenſtraße 19 Der J er Otto Dirk und Wilhelmine Tempel Magdeburg Buckau Der Buchhalter Paul Faulmann
und Lina Göpffart Weißenfels und Halle Der Maurer Karl Albrecht
und Auguſte Weber Trebitz und Bernburg Der Bahnarbeiter Adolf
Herfurth und Jda Haake Halle und Glebitzſch

Deal e e22 März Der Schachtmeiſter Heinrich Gerecke und Friederike Hömpler
Dachritzſtraße 2 und Harz 385

Unterwegs warf er die Fäſſer vom J

GeneralAnzeiger für Halle und des Saalkreis 25 März Seite S
e Verbrennung Die 15 Jahre alte Aufwärterin i GeboreunTochter der Wittwe Freudenplan 4 wohnhaft befand ſich am 22 März Dem Kaufmann See t ein S Otto Landwehrſtraße 5

Dem Friſeur Alexander Töpfer eine T Margarethe Eliſe Gertrud Forſtſtraße Z Dem Schmied Varhart Schmidt eine T Anna Klara

Meckelſtraße 23 Dem Reſtaurateur Hermann Götzſchel eine T Se
hekla Wörmlitzerſtraße 104 Dem Reſtaurateur gar Richter ein

rig Max Leſſingſtraße 24 Dem Gärtner Friedrich Preiß eins T
lara Bertha Margarethe Kellnergaſſe 8 Dem Bäckermeiſter u

Möbeſt ein S Guſtav Karl Harz 10 Dem Eiſenbahn Techniker
Buchwald eine T Martha Hedwig Paula Margarethe Wolfſtraße 23
c Frenſtmann Hermann Koch eine T Auguſte Pauline Thomafſius

aße 31

Geſtorben
22 März Der Rentner Chriſtian Hentze 79 Magdeburgerſtraße 79
Des Fabrikarbeiter Rudolf Forberg T Emma 2 Rathhausgaſſe 16
Des Handarbeiter Guſtav Kammermeyer S todtgeb Schützenſtraße 13
Wittwe Pauline Bittner S Tautz 61 Kuttelhof 3 Des Handarbeiter Heinrich Hoffmann Ehefrau Henriette geb Weber 35 Klinik

Des Weichenſteller Hermann Baumgarten S Fritz 6 Klinik Des
Dienſtmann Hermann Koch Ehefrau Pauline geb umann 34
e aficzſtroß 31 Der Maurer Eduard Schleicher 51 Diakonifſſen

us

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Peſt 24 März 10 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Obwohl geſtern Abend das
Militär ansgerückt war arteten doch die Demonſtrationen am Abend

zu ernſten Exceſſen aus ſodaß Kavallerie und Jnfanterie da
der Pöbel fortgeſetzt die Fenſter der Häuſer und die Scheiben der
Straßenlaternen einwarf mit blanker Waffe einhanen mußte Auf
beiden Seiten gab es hierbei viele Verwundete Ueber 100 Per
ſonen wurden verhaftet Jm Laufe des Abends ließ die Ober
Stadthauptmannſchaft Ankündigungen an allen Straßenecken an
bringen wonach ernſte Maßregeln ergriffen werden ſollen falls
die Demonſtrationen fortdauern Unter den Verhafteten befindet

ſich ein Abgeordneter der änßerſten Linken welcher gegen
die Polizei und das Militär Steine geſchleudert haben ſoll

ri Rom 24 März 11 Uhr 3 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jn der Kammer wird eifrig
die Erklärung des Abgeordneten Cacelli beſprochen wonach der
Kaiſer Wilhelm geäußert habe er würde mit Vergnügen ſehen

wenn Jtalien ſein Kriegsbudget verminderte um ſeine
ökonomiſche Lage zu heben

Sofia 24 März 10 Uhr 36 Min Vorm Telegramm
nnſeres Korreſpondenten Der Fürſt hat die ihm vor
ſeiner Abreiſe unterbreiteten Begnadigungsgeſuche der Brüder
Jwanoff verworfen und das Urtheil des Krtegsgerichts beſtätigt

Budapeſt 23 März Die Leiche Koſſuths trifft am
Freitag hier ein und wird 40 Stunden lang im Nationalmuſeum
ausgeſtellt werden Die Beerdigung findet am Sonntag Vormittag
10 Uhr auf dem Kerepeſer Kirchhof mit großem Gepräuge ſtatt
Die geſtrige Sitzung des Abgeordnetenhauſes war ſehr gnt
beſucht Alle waren in Trauerkleidung erſchienen die Tribünen
waren überfüllt Als der Präſident die Sitzung eröffnete erhoben
ſich alle Abgeordnete von den Sitzen Der Präſident beantragte
ſodann mit dem Wunſch einſtimmiger Annahme eine Reſolution
wonach die Verdienſte Koſſuths protokollariſch ver
ewigt werden ſollen und eine Deputation nach Turin geſaudt
werden ſoll um einen Krauz an der Bahre Kofſuths niederzulegen
Der Miniſterpräſident Dr Wekerle widmete Koſſuth einen warmen
Rachruf und befürwortete die Reſolution des Präſidenten des Ab
geordnetenhauſes Jn namentlicher Abſtimmung wurde die Re
ſolution des Präſidenten mit bedeutender Majorität angenommen

Trieſt 23 März Der Dampfer Hellas von dem
Hirſch s TelegraphenBureau meldete er wäre geſunken hat wie

das nämliche Bureau jetzt meldet nur ein großes Leck erlitten
Die Hellas liegt im Hafen von Viktoria

Rom 23 März Heute erſcheint eine an die polniſchen
Biſchöfe gerichtete Encyclica des Papſtes Dieſelbe erinnert
an die alten Ruhmesthaten Poleus an ſeine beſtändige Auhänglich
keit an das Papſtthum an die zum letzten Jubiläum nach Rom
gekommenen Pilgerzüge und ſpricht dann von der Miſſion des
Papſtthums welches nichts lehrt was gegen die Macht der Fürſten
5 d Nutzen der Völker ſei ſondern für die öffentliche Wohl
a orgeGenug 28 März Auf dem ehemaligen engliſchen Fried

hofe wurden heute in Gegenwart Theodor Koſſuths und des eng
liſchen Konfuls die Gebeine der Gemahlin und der Tochter
Koſſuth s exhumirt

Laon 23 März Jn der vergangenen Nacht verbraunten
8377 Feuersbrunſt in einem Mädchenpenſionat zu Rouey ſechs

erſonen
Grenoble 23 März Jn der Kirche von Jallien fand

eine Bombenexploſion ſtatt durch welche mehrere Perſonen
zum Theil ſchwer verwundet wurden Es iſt feſtgeſtellt daß ein
16 jähriger Burſche die Bombe aus Spielerei verfertigt und an
gezündet hat

Rio de Janeiro 23 März Präſident Peixoto läßt
die Dekrete aus den Jahren 1838 und 1851 wieder in Kraft treten
wonach die Hinrichtung aller derjenigen Perſonen Juländer ſowohl
als Ausländer welche der Revolution direkt oder indirekt Vorſchub
leiſteten ohne gerichtliches Verfahren ſtatthaft iſt

rn

Wafferſtäunde Am 24 März Halle unterhalb 4 1,96
Trotha 2,22 23 März Calbe Oberpegel 1,66 Unter
pegel 1,34 Dresden 0,30 Magdeburg 2,64

F

2 d St 25 Pfg ist äie beste und di ifor c nis hen taut n r6 ern u ie m m Geruch feiner aFottsoſſeNe l eVerkanfsstellen sind durch Plakate kenntlich S

Vogelfreunde Schiffer s Vogelfutter nur echt in verſiegelten Packeten
mit dem Vogelneſte eingetragene Schutzmarke iſt unübertroffen

Zu Originalpreiſen käuflich bei Ernſt Jentſch Halle Leipzigerſtaße 29

aus primn Inrettstomr und retehltieh geſfüllt
zusammen 12 Mark

Bettfedern Danunen fertige Bezüge
Verkauf zu festen anerkannt niedrigsten Preisen

J Lewin
Halle a S

Rathskeller Neubau
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Sonntag
V

Nur aus gesundem ERiute entsteht ein gesunder Körper
Die von dem approbirten und vereidigten Apotheker A W Kumbiöer Berlin Marienstr 30 präparirte

Quicherat Stahlquelles
Zuſchriften werden umgehend beantwortet

geſchieden und damit ihre Wirkung verloren habenJn wie hohem Grade dieſelbe dieſen Zweck erfüllt dafür zeugen die außergewöhnlichen oft wunderbaren Erfolge derſelben ſelbſt noch bei ſolchen Leidenden
welche bis dahin vergeblich z T in den theuren Heilanſtalten und Vädern Heilung geſucht Erfolge welche beweiſen daß dieſelbe

eine Heilkraft ersten Ranges ein Heilmöttel ohne Gleichen istdes Brunnens beruht darauf daß derſelbe die Umſetzung die Verwerthuug der Speiſen verbeſſert normaler geſtaltet mit ſeinem reichen
Eiſengehalt die Blutbildung fördert das Blut ſelbſt verbeſſert und dies bei ſeiner ſteten Circulation den leidenden Organen beſſere Zufuhr bringt wodurch die Organe allmählichDie ſo vielſeitig günſtige Wirkung

regenerirt werden geſundenMeine QuicheratStahlquelle iſt ſo präparirt daß dieſelbe frei von den Verunreinigungen der natürlichen Brunnen Gyps Thonerde Kieſelſänre neben den Salzen

das Eiſen in der am leichteſten verdaulichen und am leichteſten aſſimilirbaren Verbindun
Entfernungen verſandt werden ohne überhaupt dem Verderben zu unterliegen oder an

Die Frinkkur Kann jederzeit auch in Winter ohne Berufsſtörung ohne beſondere Kurdiät und ohne ſogenannke Prunnenpromenade vorgenommen
werden Sreis Rach Auswärts 30 J incluſive Kiſte und Flaſchen Mk 15 frei zur Vahn gegen Einſendung oder Vachnahme des Zekrages Prolongation
k 13 Kiſte und Flaſchen franco zurückgekiefert werden mit 4 Mk angenommen Verſand nur direkt ſtets friſch präparirt

Atteſte
Dir beſcheinigen dem Herrn Apotheker A W Kumbier in Kemberg daß die Reviſtonen

der dortigen Kpothele während ſeines Beſitzes ſteis ein recht günſtiges und zuſriedenſtellende
Reſultat ergeben haben Reviſtonsbeſcheid Aus den Reviſtonsverhandlungen haben wir gerne
erſehen daß Sie ernſtlich bemüht geweſen ſind ſo manche Rängel der dortigen Kpotheke welche
gegen Ihre Vorgänger monirt werden mußten abzuſtelken Auch haben uns die Reviſtonen die
Aeberzengung verſchafft daß Sie Ihrem Zeruſe mit lobenswerthem Eiſer Sachüenntniß und
FMttrene obliegen

Merſesurg den 4 Juni 1870
Königliche Regierung Abtheilung des Junern gez v Krofſigk

Unter den künſtlichen Eiſenwäſſern nimmt der Stahlörnunen detz Herrn Apotheker A W Kumbier
hierſelbſt NVW Marienſtraße 30 einen ganz unbeſtreitbar hervorragenden Platz ein und verdient ſeiner
auch von mir erprobten Wirkung ſeiner Billigkeit und ſeines Wohlgeſchmackes wegen allgemein empfohlen
zu werden Ganz zufällig erfuhr ich im vergangenen Frühling von einer Dame daß eine Verwandte
derſelben nach vergeblichem Gebrauche von Driburg and Iudowa und erſolgloſer Anwendung der
gebräuchlichen Eiſenpräparake gerade dem Berliner Stahlbrunnen und ſeiner jweimonatlichen un
unkerbrochenen Anwendung ihre Geſundung verdanke Dies veranlaßte mich auch meinerſeits den
genannten Stahlbrunnen zu verordnen und zwar wie ich gleich bemerken will mit anffalkendem Er
folge und bleibender Wirkung Spezielle Jndikationen für die Anwendung des Brüunnens waren
Schwächezuſtände nach zahlreichen Entbindungen und beim Rähren Chloroſe in d Dubertätszeit
mangelhafter Appetit Dyspepfte und Trägheit der Anterleibsorgane Außer in Fällen obiger Leiden
hatte ich die Freude zwei ſchwere Fälle von Hyſterie mit dem ganzen Heere der hyſteriſchen Neben
erſcheinungen die ja bekanntlich die ganze Wonne des Arztes bilden durch mehrmonatliche dauernde
Anwendung des Berliner Stahlbrunnens zur Heilung zu bringen Eine nicht zu unterſchätzende
gute Eigenſchaft dieſes Brunnens beſteht auch darin daß er ſchon nach kurzer Anwendun durch
ſeinen anſpannenden Einſtuß auf die großen Zauchdrüſen den 5tuhlgang dies moderne Feidens
kind regelt ohne gerade Diarrhöen zu verurſachen Jn mehreren Fällen blieb der ſo geregelte Stoff
wechſel auch nach Ausſetzen des Brunnens in erfreulichem Gange Eine bei ſämmtlichen Fällen
beobachtete Thatſache die den Arzt ſpeziell bei der Chloroſe Bleichſucht zu intereſſiren geeignet iſt be
ſtand in der docherfreulichen Zunahme des Appetits ſelbſt in einem Falle der vordem als Carcinoma
ventriculi Magenkrebs behandelt worden war Die jetzt völlig geſunde und bedeutend ſtärker ge
wordene Dame nahm als ich ſie zum erſten Male ſah außer ihrer Condurangomedizin nur ganz ge
ringe Mengen von Milch und Schabefleiſch zu ſich und erfreut Ah nun ſchon ſeit mehreren Monaten
eines durch gichts getrüßten Zwohlbeſindens und eines reichkih Karten Appetiks

Berlin Badſtraße 63 Dr Kettler prakt Arzt
Geehrter Herr Kumbier

Bevor ich über die Dirkung Jhres Stahlbrunnens ſpreche muß ich Jhnen bekennen daß ich
denſelben früher als ich ihn nur dem Namen nach kannte mit den ſogenannten Heilmitteln für alle
möglichen Krankheiten mit den Univerſalmitteln auf eine Stufe ſtellte Dieſes Vorurtheil hat
auch noch darin ſeinen Grund daß ich ca 10 Jahre vergeblich Hilfe ſuchte bis hinauf
zu unſeren ärztlichen Autoritäten Hiernach ſollte man meinen es gäbe überhaupt kein Mittel
das betreffende Leiden zu beſeitigen Allein heute macht die eine Thatſache daß meine Frau nach
dreimongatlichem Gebrauch Jhres Stahlbrunnens vollſtändig geſund geworden iſt jede
Reflexion über den Werth dieſes Heilmittels vollſtändig zu nichte Dieſe wunderbare
Wirkung iſt um ſo überraſchender als es ſich um ein altes zehnjähriges Magenleiden handelt
welches anfangs uur periodiſch auftrat im Frühjahr und Herbſt und dann Rückenſchmerzen
Unterleibsleiden Abmagerung und große Schwäche im Gefolge hatte Die Aerzte führten
das Magenleiden mit den Nebenerſcheinungen auf Nervoſität und Blutarmuth zurück Als dann im
Jahre 1889 Magenbluten eintrat konnten Magengeſchwüre konſtatirt werden Die ſorgfältigſte
Behandlung ſowie das Auspumpen des Magens vermochten nicht die Wiederkehr der Schmerzen zu
verhündern Die Vorſicht gebot die ſtrengſte Diät die Speiſekarte wurde immer kleiner und die

fte ſchwanden zuſehends Die Schmerzen ſtellten ſich jetzt nach jeder flüſſigen Nahrung ein Butter
wilch ausgenommen Und dazu keine Hilfe Was nun Ich griff mit dem bewußten Vorurtheil
zu Jhrem Stahlbrunnen und fand in ihm ein Mittel das meine Frau in der ſchon erwähnten kurzen
Zeit von drei Monaten von ihren Magenſchmerzen und allen Nebenleiden vollſtändig befreite ſo daß
ſie Geſundheit Kraft und Lebensfreude wiederfand Jch danke Jhnen verehrter Herr Kumbier von
Herzen und konſtatire mit Freuden dieſen ſchönen Erfolg

Berlin Naunynſtraße 58 Ganz ergebenſtC Krauſoe Lehrer

Sehr geehrter Herr Kumbier
Da mich Jhr Stahlbrunnen in geradezu wunderbarer Weiſe wieder hergeſtellt hat fühle ich mich

verpflichtet Jhnen hierdurch meinen Dank auszuſprechen und Jhnen zur weiteren Veröffentlichung

wieder einzuſtellen wenn ſich eine merkliche Beſſerung nicht ſofort zeigt

Näheres über meine Krankheit mitzutheilen Jetzt 47 Jahre alt wurde ich nach einem ſchweren Wochen
bett vor ungefähr 5 Jahren von einem nervöſen Leiden befallen das ſich ſo ſteigerte daſz
ich verſchiedene ärztliche Autoritäten zu Nathe zog aber keine Linderung meiner Kranuk
heit erfuhr Letztere änßerte ſich ſowohl in körperlicher wie in geiſtiger Schwäche Ich konnte
nur mit größter Anſtrengung meine häuslichen Arbeiten verrichten Oftmals paſſirte es mir daß Ge
ſchirr zu Boden fiel weil ich nicht die Kraft in den Händen beſaß es länger zu halten Meine Füße
ſchwollen an und ich war nicht im Stande auf Straße oder Hof zu gehen Nervöſes
Zittern überfiel mich zuweilen im ganzen Körper Auf meinem Kopf laſtete ein un
ausgeſetzter Druck Jch hatte weder Appetit noch fand ich ſelbſt bei Müdigkeit und

n uns Schlaf Kurz mein Körper drohte mir vollſtändig ſeinen Dienſt zu ver
agen Dazu kam totale Schwäche des Gedächtniſſes Jedes Nachſinnen Denken ſtrengte mich

ungemein an in letzter Zeit brachte ich es überhaupt nicht mehr fertig Meine Gedanken verwirrten
ſich von nichts hatte ich mehr eine klare Vorſtellung Jede Unterhaltung mußte ich meiden denn ſelbſt
das Sprechen verurſachte mir heftigen Kopfſchmerz auf Sachen die ich eben fortgeſtellt vermochte ich
mich ein paar Minuten ſpäter nicht mehr zu beſinnen Außerdem litt ich an ſtarker Blutarmuth
vorbunden mit anhaltendem Kopfſchmerz Herzklopfen und glütenre Fieberhitze plagte
mich beſtändig So war mein Zuſtand Da wurde ich von einer Frau auf Jhre QuicheratStahl
quelle aufmerkſam gemacht Jch holte noch das Gutachten meines letzten Arztes ein der mir auch den
Rath gab es mit Jhrem Brunnen zu verſuchen Und hier endlich fand ich Hülfe Allerdings
trat eine Beſſerung nicht nach der erſten oder zweiten Flaſche ein ſondern ſie begann erſt etwa bei der
40 Flaſche die ich getrunken Daraus kann man aber erkennen wie weit die Ausſicht auf Beſſerung
meines Zuſtandes entriſckt war Hätte ich auch nicht dieſe Ausdauer an den Tag gelegt ſo hätte ich
meine Geſundheit nie wieder erlangt Ich will daher allen Kranken die Jhren Brunnen trinken im
Intereſſe ihrer ſelbſt wärmſtens ans Herz legen bei ſchwerem Leiden das Trinken nicht etwa gleich

Ausdauer gehört vor allen
Dingen dazu eine Heilung herbeizuführen Dann wird die Wirkung auch nicht ausbleiben wie es bei
mir der Fall iſt Denn alle geſchilderten Krankheitézuſtände ſind verſchwunden und ich
habe meine Geſundheit wieder erlangt bin munter und guter Dinge uachdem ich 155

c
Flaſchen getrunken

Darum kann ich Jhren Stahlbrunnen nur beſtens empfehlen denn ihm allein nächſt Gott ver
danke ich meine 9Iurg von meinem ſchweren Leiden

HochachtungsvollBerlin den 28 12 93 Frau Antonie Steffen Sandſtraße 10
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früher Berliner Stahlbrunnen genannt gratis un rſoll allen denjenigen welche an Blutarmuth Bleichſucht Nervoſität Kopfſchmerz Schwäche Appetitloſigkeit Abmagerung Hyſterie Menſtruationsſtörung Gallenſteinkolik

Erbrechen Magen Leber Nieren Darm und Blaſenleiden Rheumatismus Hals
Lungenkatarrh Athembeſchwerden Aſthma Schlafloſigkeit Naſenbluten Gallenkrampf altenFettleibigkeit leiden denen aber ihr Beruf ihre Mittel oder andere Umſtände nicht geſtatten einen Badeort zu beſuchen die Möglichkeit gewähren für wenig Geld zu Hauſe
jederzeit einen wirkſamen Stahlbrunnen trinken zu können wie dies ſonſt nur an der Quelle im Badeorte möglich iſt da die genaue Unterſuchung der aus den Badeorten ver

ſandten eiſenhaltigen Mineralbrunnen ergiebt daß dieſelben das Eiſen faſt ausnahmslos
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Kroſchüren gratis und franco

Kehlkopf und LuftröhrenVerſchleimung Skropheln Drüſenanſchwellungen leichtem
Lähmung Rückenmarksleiden Epilepſie kalten Füßen Verſtimmung unreinem Blute

theils vor Füllung der Flaſchen theils während des Transportes und Lagerns aus

als Oxydul dauernd gelöſt und wirkſam enthält und kann daher auf die weiteſten
irkung zu verlieren

Sehr geehrter Herr Kumbier
Die wunderbare Wirkung Jhres Stahlbrunnens bei dem fünfjährigen ſchweren Leiden meiner

Frau ſo daß nicht nur Verwandte und Bekannte ſondern ſogar Aerzte darüber ſtaunen veranlaßt
mich freudig erregt und mit meiner Frau die uns ſchon ganz abhanden gekommene Lebensfreudigkeit
wieder theilend Jhnen voll des innigſten Dankgefühls Näheres darüber zu berichten e

Jn Folge haſtigen Laufens zur Bahn in ſehr eng ſchließender Taille erkrankte meine jetzt 39
Jahre alte Frau vor 5 Jahren indem ſich allmählich immer heftiger werdende ſtechende

bohrende Schmerzen in der rechten Seite mit gleichzeitiger Anſchwellung einſtellten
ſo daß ſie es ſich windend und krümmend vor Schmerzen nicht aushalten konnte
Die zu Rathe gezogenen Aerzte konnten die eigentliche Urſache dafür nicht finden Der eine hielt es
ür ein den der andere für ein Rierenleiden mit loſer iere der dritte für einuterleibsoleiden ſa ſelbſt Autoritäten erſten Ranges behandelten es al Nervenleiden
elfen aber konnte keiner Nachdem ſich meine Frau ſo mit den zeitweiſe furchtbar auftretenden
chmerzen jahrelang hingequält hatte wurde das Leiden was auch uns richtig erſchien als Gallen

fteinkolik erklärt und als Heilmittel immer nur RKarlsbader Salz verordnet weil es
andere Mittel dagegen nicht gebe Trotzdem wurde das Leiden nicht beſſer ſondern ſchlimmer
Meine Fran magerte immer mehr ab die Farbe wurde immer fahier der Appetit
verging gapt emüſe durfte ſie gar nicht genießen die ſtete Stuhlverſtopfun wich
nicht und die Schmerzen blieben dieſelben Nachdem dann auch monatelange Maſſage
ohne jeden Erfolg angewendet ſollte meine Frau ſich im Soinmer einer Operation unter
werfen bei welcher der Leib geöffnet und die Gallenſteine herausgenommen werden
ſollten und die auf Leben und Tod entſchieden hätte Hierzu wollte meine Frau ſich nicht
entſchließen und begann dieſelbe von der Operation ganz abſehend denn im September v J als
lete Rettung eine Kur mit Ihrem Stahlbrunnen Fühlte ſie ſich bei den erſten 10 Fla
ſchen auch noch um nichts wohler ja öfter recht ſchlecht ſo trank ſie voll Vertrauen regelmäßig weiter

nicht zu ihrem Schaden Bald machte ſich jetzt Beſſerung bemerkbar die Schmerzen vergingen
Appetit kehrte ein ſie konnte wieder eſſen der Stuhlgang regelte ſich die Farbe
wurde beſſer die Gemüthsſtimnmung eine muntere und bereits nach Verbrauch von
30 Flaſchen erkannten wir daß der Brunnen das ſchwere Leiden faſt ſchon beſeitigt
habe Nachdem meine Frau dann noch weitere 80 Flaſchen getrunken iſt ſie geradezu geſund zu
nennen Sie iſt rirra 20 Pfund an Gewicht ſchwerer geworden geſund an Farbe
mit beſtem Jppetit geſegnet munter ja lebhaft von Temperament und vergnügt wie
ſeit 5 Jahren niemals und wir ſind daher froh von der Operation Abſtand genommen
zu haben zumal Jhr Brunnen ſo einfach zu gebrauchen iſt

Nehmen Sie daher t Herr Kumbier hiermit unſern innigſten Dank entgegen für die
ſchöne Wirkung Jhres Fabrikates deſſen r Tage wieder in frohe und glückliche ver
wandelt hat Wir werden Jhnen ſtets dankbar bleiben und Jhren Brunnen allen Leidenden empfehlen
als ein einfaches und doch ſicher wirkendes Mittel ſofern nur genügende Ausdauer vorhanden iſt

Berlin Gipsſtraße 33 den 12 1 94 ochachtungvoll
A Tripphan Cigarrenfabrikant

Geehrter Herr Kumbier
Wie Sie ſich wohl noch erinnern werden bezog ich ſchon vor längerer Zeit als wir noch in

Eberswalde wohnten von Jhnen eine Kiſte Stahlbrunnen und dann ſpäter weiter nach hier Nachdem
ich nun durch den längeren Gebrauch deſſelben von meiner ſchweren Krankheit geheilt bin fühle ichmich gedrungen Jhnen hafür meinen Dank auszuſprechen

Schon ſeit 10 Jahren litt ich an einem ſchweren Leber Nieren Milz Herz
und Gallenſteinleiden das mich mit unſäglichen Schmerzen plagte und das von Jahr zu
Jahr immer ſchlimmer wurde ſo daß ich die meiſte Zeit im Vett zubringen mußte und
oft den lieben Gott gebeten habe mich lieber zu ſich zu nehmen da ich doch meinem Manne
keine Frau und meinen Kindern keine Mutter ſein konnte Nicht einen oder zwei Aerzte nein
15 haben mich bis jetzt behandelt aber keiner konnte mir helfen Die Krankheit hatte mich
ſo mitgenommen daß ich gelb ausſah wie Wachs und alt in die 40er Jahre während ich
doch erſt 30 Jahre alt bin Als ich eine halbe Kiſte von Jhrem Brunnen aus hatte fühlte ich
ſchon Beſſerung die ſich bei dem Weitergebrauch immer mehr zeigte und jetzt nachdem ich drei Kiſten
verbraucht habe bin ich ſo wohl daß ich meine Wirthſchaft wieder ſelbſt beſorgen und
meine Kinder wieder bei mir haben kaun worüber ſich alle Leute wundern Während ich
früher alle Tage Morphiumeinſpritzung haben mußte um die Schmerzen zu lindern brauche ich das
ſelbe ſetzt ſchon lange nicht mehr Jch fühle mich ſo leicht und ſo wohl habe wieder Luſt
zum Leben auch wieder eine menſchliche Farbe und bitte den lieben Gott täglich daß er Sie
recht lange erhalten möge damit Sie mit Jhrem Brunnen noch mehr ſo große Wirkung thun können
Dieſes bezeuge ich mit aufrichtigem dankbarem Herzen Möchten doch alle leidenden Menſchen denen
Niemand ſonſt helfen kann ſich an Sie wenden und Jhren Brunnen gebrauchen Wie viele würden
dann noch geſund werden

Torgelow i Pommern den 17 /12 93 Jhre dankbare
Frau Erneſtine Gädeke

Sehr geehrter Herr
Da Jhnen durch Herrn Hauptlehrer Brünſecke aus Ruhrort a Rh ſchon Näheres über das

Leiden meiner Tochter die an Vaſedowſcher Krankheit leidet mitgetheilt iſt ſo habe ich wohl
nicht nöthig darüber noch zu erwähnen z meiner Freude kann ich aber berichten daß
dieſelbe ſich nach dem Gebrauche Ihres Stahlbrunnens ſehr wohl befindet keine

Ferzten ſogar als unheilbar gilt ſo erfolgreich geweſen wie Zhr Stahlbrunnen und er

ſundheit meiner Tochter jedenfalls ausreichen werden Bitte gegen Nachnahme
Fiſchbeck b Schönhauſen a den 5 10 92 Mit Hochachtung zeichnet

F Graßffmann Ackergutsbeſitzer
e

Sehr geehrter Herr Kumbier
Erfreut über die geradezu wunderbar zu nennende Wirkung welche Jhr Stahlbrunnen bei

re Tochter gehabt hat will ich nicht unterlaſſen Jhnen Näheres über den merkwürdigen Erfolg
mitzutheilen

Meine Tochter entwickelte ſich von ihrem 18 bis zum 15 Jahre ganz normal es war alles in
Ordnung Wie wir annehmen wohl nach einer argen Erkältung trat dann aber eine Stockung ein

wurden daß wir viele Tage erlebten an denen ſie die Krämpfe 5 bis 6 mal bekam Nachdem die Be
handlung mehrerer Aerzte privat und in Kliniken innerhalb zweiundeinhalb Jahren keinerlei Beſſerung
gebracht gaben wir ſie zur ſorgfältigen täglichen Behandlung und Beobachtung nach der Charitee aber
auch von hier wurde ſie nach 6 monatlichem Aufenthalt entlaſſen ohne daß eine Aenderung in ihrem
Leiden erreicht war Als letzten Verſuch unſere uns ſo liebe Tochter von ihrem ſchweren Leiden
zu befreien ließen wir ſie darguf ungefähr 18 Jahre alt eine Kur mit Jhrem Stahlbrunnen vornehmen
und erlebten zu unſerer größten wahren Freude daß dieſelbe ſogar auffallend ſchnell von ihrem Leiden
befreit wurde Die Entwickelung trat wieder ein mit derſelben ſchwanden die Krämpfe und bereits
nach Verbrauch von nur 30 Flaſchen Jhres Brunnens war ſie derart hergeſtellt daß ein Weitergebrauch
nicht einmal nöthig war Sie fühlte ſich in der Vis geſund und wohl wurde munter und vergnügt
die Krämpfe ſind nie wiedergekommen und wie Sie ſich denken können lebte ſie von der Epilepſie
dieſem ſchweren Leiden erlöſt wieder von neuem auf und wir mit ihr

Tauſend Dank daher nächſt Gott Jhnen Herr Kumbier für dieſe Wirkung Jhres ſo vortreff
er a n ens Mögen noch recht viel leidende Menſchen mit gleichem Erfolge von demſelben

ebrauch machen W Teſch Brunnenſtraße 40Berlin den 10 Auguſt 1893

r und keine Kur iſt bei der Krankheit die als ſehr ſchwer zu heilen von vielen
ſuche ich Sie hierdurch ergebenſt noch um Sendung von 15 Fl welche zur vollen Herſtellung der Ge

die zur Folge hatte daß ſie in epileptiſche Krämpfe verfiel die ſich dermaßen ſteigerten und ſchwer
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